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Zwischenbericht Projekt Nachwuchsgewinnung für den Katastrophenschutz im Rhein-Kreis Neuss 

Stand 15.01.2019 

1. DRK-Kreisverband Grevenbroich (Mitarbeiter Stefan Nürnberg) 

 

 

 

Nach aktueller Lage befinden sich mehrere Projekte bereits in der Umsetzung: 

 

a. So wird ab Februar ein SSD im BBZ Dormagen dauerhaft installiert eine Neue 

Kooperationslehrerin Wird hierfür vom DRK ausgebildet und sichern somit auch an diesem 

Standort den Nachwuchs. 

b. Die Gebrüder- Grimm Grundschule wird innerhalb dieses Schuljahres 30 Schüler und 
Schülerinnen (3x 10 Kinder Gruppen) 3. und 4. Klassenstufe im Rahmen Einer 10 wöchigen 

Erste Hilfe AG durch das Programm Kinder helfen Kinder ausgebildet. 

c. In Zusammenarbeit mit dem OV - Wevelinghoven befindet sich derzeit auch eine Aktionstag in 

der Planungsphase, welcher Zusätzlich als Plattform zur Darstellung genutzt werden kann, und 

somit die Kinder und natürlich auch die Eltern für das DRK und seine Aufgaben begeistert. 

d. In der Gillbach- Grundschule Rommerskirchen wird ab März eine AG eingerichtet, welches 

durch Herr Nürnberg geleitet wird. Auch diese AG beruht auf dem Leitfaden des Projektes 

Kinder helfen Kinder! Ziel ist es auch hier Kinder bzw. Schüler für erste Hilfe und die Mitarbeit 

im DRK sowie JRK zu begeistern und so langfristig zur Mitarbeit im  KatS zu gewinnen.  

e. Am Mittwoch den 09.01.2019 trafen sich die Kooperationslehrer des Kreisgebietes 
Grevenbroich in der DRK Geschäftsstelle des DRK Kreisverbandes Grevenbroich. Hier wurden 

Ideen, Projekte sowie Änderungen besprochen. Auch hier wurde die Nachwuchsgewinnung 

für den Katastrophenschutz angesprochen und von allen Teilnehmenden für sehr wichtig 

befunden. 

f. Nach einem persönlichen Gespräch mit den Kooperationslehrern der Hauptschule 

Korschenbroich konnte auch hier der SSD wieder verstärkt werden. Zudem wird am 

23.02.2019 ein Tag der offenen Tür innerhalb der Schule auch eine Plattform für das DRK 

schaffen, um sich und den Katastrophen-schutz zu präsentieren. Hier werden in 

Zusammenarbeit mit dem OV Korschenbroich der Bevölkerungs-schutz und die Aufgaben des 
DRK innerhalb dieses Rahmens präsentiert. Herr Nürnberg vom Kreisverband sowie Frau 

Richter vom Ortsverband Korschenbroich sind hierzu derzeit in der finalen Planungsphase. 

g. Ab März wird Herr Nürnberg in Gespräche mit der Albert- Einstein Schule in Kaarst 

beschäftigen. Auch hier soll zeitnah ein SSD mit dazugehörigen Kooperationslehrern installiert 

werden. Feste Termine hierzu existieren noch nicht, Herr Nürnberg hat aber bereits Kontakte 

erstellt. 

h. Auf dem Maimarkt in Wevelinghoven am 5.05.2019 wird sich der Ortsverein Wevelinghoven 

sowie Die Ausbildungsabteilung in Vertretung durch Herr Denker und Herr Nürnberg ebenfalls 

Volksnah Präsentieren, auch hier soll erneut gezeigt werden, welche Möglichkeiten dass DRK 

bietet und somit natürlich auch Interesse wecken, um aktive Mitglieder für die 
Gemeinschaften und den Katastrophenschutz zu gewinnen. 

i. Die Sonderschule im Chorbusch in Hackenbroich ist ebenfalls an der Installation eines 

Schulsanitätsdienstes Interessiert. Auch an diesem Standort werden zurzeit Gespräche geführt 

und um eine Neue Kooperationslehrerin zu gewinnen. 

 

Alle benannten Projekte dienen mit dem Vehikel Schulsanitätsdienst dazu, dass auf diese Weise 

Schüler, Eltern und sogar Verwandte und Bekannte für die Aufgaben des DRK im Katastrophenschutz 

zu gewinnen.  
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2. JUH Niederrhein (Mitarbeiter Linus Schröttke) 

 

August/September: 

Einstellung von Linus Schröttke, selber ehemaliger Schulsanitäter am Quirinus-Gymnasium  

 

September / Oktober / November: 

theoretische und praktische Qualifizierung Linus Schröttke 

     a) Ausbildung zum Erste Hilfe-Trainer 

     b) Zusatzmodul Schulsanitätsdienst 
 

November / Dezember / Januar: 

Gespräche mit den potentiell in Frage kommenden Schulen Quirinus-Gymnasium, Nelly-Sachs-

Gymnasium, Gymnasium Norf. Da die beiden erstgenannten Schulen derzeit keine eigentliche AG 

durchführen und diese auch nicht geplant haben, Vereinbarung mit dem Gymnasium Norf die dortige 

AG iS des vereinbarten Zieles zu versorgen. 

 

Die konkrete Umsetzung erfolgt ab Januar/Februar in zwei Sequenzen: 

a) Schüler der Unter- / Mittelstufe praktisch mit dem SSD und theoretisch mit der Großschadenabwehr 

vertraut machen 
b) Schüler der Mittel- / Oberstufe praktisch mit dem SSD vertraut machen sowie eine theoretische und 

praktisch unterfütterte (Praxistag) Einführung in die Großschadenabwehr noch vor den Sommerferien 

durchführen 

 

Im Rahmen der Gespräche mit den anderen Schulen hat sich schon ein Schüler des Quirinus-

Gymnasiums zur Mitarbeit in der Einsatzeinheit bereit erklärt und die ersten Zugabende besucht. 
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3. Malteser im Rhein-Kreis Neuss ( Mitarbeiterin Christina Hermann) 

 

Sachstand der Nachwuchsgewinnung: 

 

• Mai bis Juli 2018: Personalakquise  

• August bis September 2018: Personalqualifizierung 

• Juli 2018: Schulakquise in Neuss als MHD-Pilotstandort (Ergebnis: Marie-Curie-Gymnasium) 

• September 2018: Abstimmung Kooperationsvereinbarung + Termine mit MCG  

• Oktober, vor den Herbstferien 2018: Teilnehmerakquise für SSD-AG am MCG 

• Oktober, nach den Herbstferien 2018: Beginn der wöchentlichen SSD-AG am MCG, aktuell 

jeden Mittwoch von 13:45 bis 14:45 Uhr 

• Teilnehmerzahl: 15 (vorwiegend der Jahrgangsstufe 9) 

• 20.12.2018: Ernennung der Schülerinnen und Schüler zu „Ersthelfern im Schulsanitätsdienst“ 

(nach 9 UE) 

• 12.01.2019: Übergabe eines neuen Einsatzrucksacks an die Schulsanitäter  

• Voraussichtlich im April 2019: Prüfung zur Schulsanitäterin / zum Schulsanitäter (nach 9+36 = 
45 UE) 

• Im Anschluss: Hereinschnuppern in Ausbildungen, Übungen, Gruppenabende und Einsätze 

der Katastrophenschutzhelfer mit dem Ziel der schleichenden Integration in den 

Erwachsenenverband 

 

Darüber hinaus befinden sich weitere Schulen in Dormagen, Jüchen und Neuss in der Akquise.  
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4. DRK-Kreisverband Neuss (Mitarbeiter Stefan Nürnberg) 

 

Sachstand:  

 

a. Im DRK-Kreisverband Neuss sind die Schulsanitätsdienste sehr gut und breit aufgestellt. Hier 

werden wir gezielt zukünftige Interessenten für den SANITÄTSBEREICH der Einsatzeinheit 

ansprechen. Jeder Schulsanitäter darf in unserem Hause kostenlos an einer 2-tägigen 

Helferqualifizierung (HGA-San) teilnehmen. 

b. Im Alexander von Humboldt Gymnasium gibt es jährlich einen Blutspendetermin, der komplett 
von den Kindern organisiert wird. Es gibt dort eine AG (Das Essenskomitee), dessen Mitglieder 

ebenfalls für die Einsatzeinheit (Verpflegungstrupp) interessiert werden soll. 

c. Zum nächsten Blutspendetermin (20.9.2019) gibt es Planungen die Einsatzeinheit des 

Katastrophenschutzes mit allen zur Verfügung stehenden Komponenten zum Termin 

einzuladen und den Schülerinnen und Schülern einen Einblick zu gewähren.  

d. Gleiches gilt für das BBZ Weingartenstrasse. Dort soll der vorhandene SSD verstärkt werden. 

In Zusammenarbeit mit Frau Dr. Nebel, die bereits angeschrieben wurde (Antwort steht noch 

aus) sollen besondere Themen des Katastrophenschutzes in Projekttage eingebunden werden. 

Gleiches gilt für die Gesamtschule Norf. Dort ist Herr Frank Riedel unser Kooperationslehrer. 

Herr Riedel und Frau Dr. Nebel haben bereits in der Vergangenheit sehr gut 
zusammengearbeitet und sind hier im Hause auch als Erste-Hilfe-Ausbilder für BG-Kurse 

geführt. 

e. Die Comenius-Gesamtschule in Neuss wird noch einmal auf den Schulsanitätsdienst 

angesprochen. Es ist eine neue Schule, die allerdings die Kooperationslehrerin der Realschule 

Südstadt (Frau Dorothea Schaffrath) übernommen hat. Der Schulleiter hat bereits auf 

Nachfrage Interesse signalisiert. 

f. Alle SSD-Schulen werden im neuen Schulhalbjahr angesprochen, um die 

Schulsanitätsdiensttage in Bad Münstereifel mitzumachen. An diesem Wochenende haben wir 

eine gute Gelegenheit die Schüler für das DRK und somit für den Katastrophenschutz zu 

begeistern. 
g. In unserem Jugendrotkreuz sehen wir großes Potential um minderjährigen Nachwuchs in allen 

Bereichen des Katastrophenschutzes zu gewinnen. Geplant ist eine Erste-Hilfe-Rallye, die 

durch das JRK durchgeführt und vom Sanitätsdienst begleitet werden soll mit dem Ziel der 

Gewinnung aktiver Mitglieder zur Stärkung des Katastrophenschutzes. 

h. Schon die ganz Kleinen versuchen wir mit niederschwelligen Erste-Hilfe-Themen zu begeistern. 

Zurzeit laufen Aktivitäten den Bereich „Kinder-helfen-Kindern“ stärker in den Grundschulen zu 

etablieren. Alle Grundschulen in Neuss wurden angeschrieben mit dem Angebot, kostenlos 

den entsprechenden Leitfaden, sowie eine Lehrerschulung über den LV zu erhalten, um 

Nachwuchs für die ganz ferne Zukunft des Katastrophenschutzes zu akquirieren. 

 


